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Abend Ausgabe

Halle den 1 März 1917

Margarineverkauf
Bekanntmachung

Am Freitag den 2 März 1917 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe
Margarine verkauft und zwar

vormittags von 12 Uhr auf die Nummern 1500
nachmittags von 6 Uhr auf die Nummern 1501 3000

der Prnigcecheine Auf den Kopf eines Haushalts ent
8 ndr ebensmittelſchein iſt vorzulegen

Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erfucht abgezähltes Geld bereit zu

5Halkle am 1 März 1917
Der Magiſtrat

Marmeladen Abgabe
Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert
Donnerstag den Freitag den 2 u Sonnabend den 3 März
1917 bei den von ihnen gewählten Großfirmen die vom
Dienstag den 6 März 1917 an zum Verkauf gelangende
Marmelade abzuholen Bekanntmachung über Regelung des
Verkaufs erfolgt ſpäter

Halle den 1 März 1917
Der Magiſtrat

Provinzialeierſtelle
Bekanntmachung

Auf Grund der S 3 2 Abſ 1 und 2 S 5 der Verordnung
über Eier vom 12 Auguſt 1916 R G Bl S 927 und Ziffer I
und III der Ausführungsausweiſung vom 24 Auguſt 1916 wird
mit Genehmigung des Herrn Ober Präſidenten der Provinz
Sachſen für die im Regierungsbezirk Merſeburg gelegenen Kreiſe
und kreisfreien Städte folgendes angeordnet

I Die Anordnung der Provinzialeierſtelle vom 15 Septem
ber 1916 E 6 betreffend Regelung des Aufkommens An
kaufes und Sammelns der Eier wird aufgehoben

II Die Anordnungen der Kommunalverbände des genann
ten Regierungsbezirkes und der in ihm gelegenen kreisfreien
Städte werden ſoweit ſie das Aufkommen von Eiern und den
Handel mit dieſen betreffen aufgehoben aufgehoben werden in

die Sammelſtellen aufrecht erhalten werden jedoch
e erlaſſenen Ausfuhrverbote mit der Einſchränkung daß die

zu III genannten Händler und Aufkäufer Eier von einem Kreiſe
des Regierungsbezirkes in den anderen bringen dürfen ſofern
einer oder mehrere der auf ihrem Ausweiſe angegebenen Orte
ſür die ſie zugelaſſen ſind und ihr Wohnort in verſchiedenen
Kreiſen liegen Anberührt bleiben die von den bezeichneten
Kommunalverbänden erlaſſenen Beſtimmungen über den Ver
brauch der Eier

Die bisher erteilten Ausweiſe und Nebenausweiſe für Händ
ler ſowie die bisher erteilten Ausweiskarten für Aufkäufer
werden hiermit für ungültig erklärt

Die Ausweiſe ſind von den Jnhabern den Kommunalverbän
den bezw der Provinzialeierſtelle zurückzugeben

III Jm Regierungsbezirk Merſeburg dürfen
1 Die Geflügelhalter Eier die ſie zum Verkauf bringen

n an die von der Provinzialeierſtelle neubeſtellten Händler ab
gtzen

2 nur beſtimmte von der Provinzialeierſtelle neubeſtellte
Aufkäufer Eier bei den Geflügelhaltern aufkaufen S 14 der
Verordnung

Dieſe Händler und Aufkäufer haben ſich durch eine grüne
mit roten Querbalken verſehene Ausweiskarte die von dem
Leiter der Provinzialeierſtelle zu Magdeburg Verwaltungs
abteilung unterſchrieben und mit dem Dienſtſiegel verfehen iſt
auszuweiſen Jeder Verſand von Eiern und jede entgeltliche
Abgabe durch die Geflügelhalter an andere Perſonen oder Stellen
uls die bezeichneten Händler und Aufkäufer iſt verboten Die
Beſcheinigungen über die Erlaubnis des Verſandes von Eiern
1S 11 der Verordnung werden nur von der Provinzialeierſtelle
su Magdeburg ausgeſtellt Die Händler und Aufkäufer müſſen
ie Eier unmittelbar an die in Halle von der Provinzialeier

ſtelle zu Magdeburg eingerichtete Nebenſtelle ihrer Geſchäfts
abteilung mit der Bahn unter Benutzung von Frachtbriefen die
von der Provinzialeierſtelle abgeſtempelt ſind wöchentlich zum
Verſand bringen

IV Die Provinzialeierſtelle läßt durch beſondere mit Aus
weis verſehene Vertrauensperſonen die Beachtung der Beſtim
wungen dieſer Anordnung kontrollieren S 12 der Verordnung
ebenſo wird eine Bahn und Poſtkontrolle erfolgen

V Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden nach
S 17 der Verordnung über Eier vom 12 Auguſt 1916 R G Bl
S 927 beſtraft

VI Dieſe Anordnung tritt am 1 Märs 1917 in Kraft
gez Anterſchrift
Regierungsrat

Beſchlagnahme von Aluminiumgegenſtänden
Am 1 März 1917 iſt eine neue Bekanntragachung in Kraft

getreten die neben einer Meldepflicht eine Beſchlagnahme
Enteignung und Einziehung von aus Aluminium beſtehen
den Gebrauchsgegenſtänden und im Gärgewerbe üblichen

1 Beiblatt zu Nr 102 der Saale Zeitung

Halle und Umgebung Kellereigeräten vorſieht Alle Einzelheiten ergeben ſich aus
dem Wortlaut der Bekanntmachung und den Ausführungs
beſtimmungen welche die mit der Durchführung beauftragten
Behörden erlaſſen Die Veröffentlichung erfolgt in der üb
lichen Weiſe durch Anſchlag und Abdruck in den Tageszeitun
gen außerdem iſt der Wortlaut bei den Landcratsämtern
Kreisdirektionen und Polizeibehörden einzuſehen

Soweit durch die Beſchlagnahme Haushaltungsgeräte be
troffen werden handelt es ſich durchweg um Gegenſtände
deren Erſatz in emailliertem Eiſen feuerfeſtem Porzellan
und Ton ohne weiteres möglich iſt

Beſchlagnahme uſw von Bronzeglocken
Am 1 März 1917 iſt eine neue Bekanntmachung in Kraft

getreten die neben einer freiwilligen Ablieferung von
Bronzeglocken auch eine Beſchlagnahme Enteignung und
Einziehung von Bronzeglocken vorſieht

Alle Einzelheiten ergeben ſich aus dem Wortlaut der Be
kanntmachung und aus den Ausführungsbeſtimmungen wel
che die mit der Durchführung beauftragten Kommunalbehör
den erlaſſen

Die Veröffentlichung erfolgt in der üblichen Weiſe durch
Anſchlag und Abdruck in den Tageszeitungen außerdem iſt
der Wortlaut der Bekanntmachung bei den Landratsämtern
Kreisdirektionen und Polizeibehörden einzuſehen

Um den Bedürfniſſen des Gottesdenſtes gerecht zu wer
den ſieht die Bekanntmachung vor daß hierfür vorerſt je
eine Glocke im Geläut erhalten bleiben ſoll

Auf kunſt gewerblichen oder kunſtgeſchichtlichen Wert der
durch behördlicherſeits für dieſe Bekanntmachung beſonders
namhaft gemachte Sachverſtändige feſtzuſtellen iſt oder un
mittelbar durch die Aufſichtsbehörde anerkannt wird wird
die erforderliche Rückſicht genommen werden

Korkholz Korkabfälle uſw beſchlagnahmt
Mit dem 1 März 1917 iſt eine Bekanntmachung Nr

3300/1 17 Z K IIIa in Kraft getreten durch die eine Be
ſtandserhebung und Beſchlagnahme von Korkholz Korkab
fällen und den daraus hergeſtellten Halb und Fertigſabri
katen angeordnet wird Die Bekanntmachung umfaßt Kork
holz Zierkorkholz Korkbrocken Korkabfälle Korkſchrot Kork
mehl ſowie alle ſonſtigen bei der Korkverwertung ſich erge
benden Korkrückſtände neue und gebrauchte Korkſtopfen
Pfropfen Korkſpunde und Korchſcheiben neue und ge

brauchte Korkringe und Korkfender ſowie alle übrigen Fa
brikate aus Kork ſoweit in ihnen der Kork in unveränder
tem Zuſtande enthalten und nicht mit anderen Stoffen feſt
verbunden iſt alſo z B nicht Korkſteine Linoleum Jſolier
mittel uſw Beſtimmte in der Bekanntmachung näher be
zeichnete Mindeſtmengen ſind jedoch von den Anordnungen
ausgenommen Ebenſo iſt die Verarbeitung Verwendung
und Veräußerung der beſchlagnahmten Gegenſtände in be
ſtimmtem Umfange erlaubt geblieben Die Meldung über
die einer Meldepflicht unterliegenden Beſtände hat in der
in der Bekanntmachung näher angeordneten Weiſe bis zum
10 März 1917 zu erfolgen

Der Wortlaut der Bekanntmachung iſt in den amtlichen
Zeitungen veröffentlicht worden und kann bei den Landrats
ämtern Kreisdirektionen und Polizeiverwaltungen einge
ſehen werden

Baumwollſpinnſtoffe uſw
Mit dem 1 März 1917 trite eine kurze Nachtragsbekannt

machung zu der Vekantmachung W II 1800/2 16 KRA be
treffend Höchſtpreiſe für Baumwollſpinnſtoffe und Baumwoll
geſpinſte in Kraft Durch ſie werden die Höchſtpreiſe für rohe
und einfache Baumwollgarne auf Kops die nach dem Syſtem
der Dreizylinder Spinnerei hergeſtellt ſind erhöht ſofern ſie
auf Grund von nach dem 24 Januar 1917 ausgeſtellten
Spinnerlaubnisſcheinen geſponnen ſind

Der Wortlaut der Nachtragsbekanntwachung iſt in den
amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht
worden und kann bei den Landratsämtern Kreisdirektionen
und Polizeibehörden eingeſehen werden

n

Zu der Bekanntmachung Nr W A 57/4 16 KRA vom
31 Mai 1916 betreffend Beſtandserhebung von tieriſchen
und pflanzlichen Spinnſtoffen Wolle Baumwolle Flachs
Ramie Hanf Jute Serde und darcus hergeſtellten Garnen
und Seilfäden iſt am 1 März 1917 eine kurze Nachtragsbe
kanntmachung erſchienen Durch dieſe werden die einzelnen
Beſtimmungen der Bekanntmachung vom 31 Mai 1916 mit
den Anordnungen verſchiedener in der Zwiſchenzeit erſchie
nener neuerer Vekanntmachungen über Spinnſtoffe in Ein
klang gebracht

Der Wortlaut des Nachtrages iſt in den amtlichen Zei
tungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden und
kann bei den Landratsämtern Kreisdirektionen und Polizei
behörden eingeſehen werden

Militäriſche Perſonalangelegenheiten
Zu Leutnants der Reſ bezw Landwehr wurden befördert

Offisieraſpirant Kühlmann Sondershauſen Vizefeldwebel
Sennewald Sondershauſen Garn Verw Jnſp v Lin
ſingen in Halberſtadt wurde auf ſeinen Antrag mit Penſion in
den Ruheſtand verſetzt

onnerstag 1 März 1917

Eiſfernes Kreuz
Der Pionier Arno Zöllner Sohn des Betriebsleiters

Karl Zöllner Südſtr 55 erhielt das Eiſerne Kreuz für hervor
e Eiſitre rer erhielt der Kriereſeeſlige Gefr Guſtas

s e Kreuz erhielt der geSch ülbe Sohn des Drechſlermeiſters G Schülbe hier es iſt der
zweite Sohn der dieſe Auszeichnung erhielt

Vollverſammlung der Handwerkskammer
I

Die Handwerkskammer hielt heute vormittag im Stadt
verordneten Sitzungsſaal eine Vollverſammlung ab

Der Vorſitzende Herr Obermeiſter Schon dorf er
öffnete die Sitzung mit einer Begrüßungsanſprache in der er
beſonders den Vertreter der Stadtbehörde Herrn Baumeiſter
Stadtrat Gygas willkommen hieß Er teilte dann mit daß
der Herr Oberpräſident und der Herr Regierungspräſident
wegen dienſtlicher Verhinderung den Verhandlungen nicht
beiwohnen können Die Anſprache brachte weiter zum Aus
druck daß auch das Handwerk feſt entſchloſſen ſei durchzu
halten bis zum ſiegreichen Frieden und bis Jahin alles
Schwere geduldig zu ertragen Sie klang in ein dreifaches
Hoch auf den Kaiſer und unſer tapferes Heer aus

Nach Feſtſtellung der Anweſenheitsliſte erläuterte Herr
Syndikus Voigt den Geſchäftsbericht vom 1 April 1916

Die Tätigkeit war äußerſt rege Denn es waren in der
Berichtszeit zu verzeichnen 7207 Eingänge und 8787 Aus
gänge wozu noch die vielen mündlichen und telephoniſchen
Auskünfte treten Der größte Teil der erledigten Geſchäfte
entfiel auf die eigentliche Kriegsarbeit

Jm Beſtande der Jnnungen trat nur inſofern eine
Aenderung ein als auf Grund der Anordnung des Regie
rungspräſidenten an Stelle der freien Schneider Jnnung in
Hettſtedt eine Zwangsinnung unter Erweiterung des Jn
nungsbezirks trat

Jn der Berichtszeit kamen 29735 Jnnungs und 1027
Nichtinnungslehrlinge zur Anmeldung davon 16 mit kür
zeren Lehrzeiten Hiervon konnten vom Vorſtand nur ſieben
ausnahmsweiſe genehmigt werden Die Zahl der angemel
deten Lehrlinge ergibt den beſten Beweis dafür daß der
Lehrlingsmangel im Handwerk gegenüber den früheren
Jahren im beſonderen vor Ausbruch des Krieges ein be
deutend größerer geworden iſt Es arf daher
ernſtlicher Arbeit bis wieder geregelte Verhältniſſe im ge
werblichen Nachwuchs geſchaffen ſind bis der Zuſtand wieder
hergeſtellt iſt der vor Ausbruch des Krieges beſtanden hat
Um ſo dankenswerter iſt es anzuerkennen daß im Bezirk der
Kammer Halle zwei Schenkungen zu verzeichnen ſind
die geeignet ſein werden den Lehrlingsmangel etwas zu be
heben So hat Herr Stadtrat Richter in Bitterfeld für
Bitterfelder Lehrlinge 10 000 Mark und Herr Hoflieferant
G Aßmann hier für Schneiderlehrlinge in Halle 1000 Mark
zur Verfügung geſtellt Der letztere Betrag hat ſich inzwiſchen
durch weitere Zuwendungen von Mitgliedern des Arbeit
geberverbandes im Schneid be auf 1500 Mark erhöht
Aus den Zinſen dieſer Beträge ſollen fleißige und begabte
Lehrlinge Prämien bezw die Lehrmeiſter zu den durch die
S rlingsausbildung entſtehenden Koſten eine Beihilfe er

ten
Die türkiſche Regierung beabſichtigt eine größere Anzahl

jugendlicher Türken nach Deutſchland zum Zwecke einer hand
werksmäßigen Ausbildung zu ſenden Bedingung würde die
Aufnahme in die häusliche Gemeinſchaft des Lehrherrn ſein
ferner daß der Lehrling beköſtigt und bekleidet wird Eine
beſondere ding für die Ausbildung iſt nicht vor
geſehen Dagegen iſt beabſichtigt die jungen Türken nach
Vollendung einer ordnungsmäßigen Lehrzeit von drei bis
vier Jahren noch ein bis z Jahre als ilfen dem Be
trieb zur Verfügung zu belaſſen um dem rn eine
Entſchädigung für die Mühe und Koſten der Ausbildung
bereitzuſtellen Es wird auch nach dem Muſter der Bereit
ſtellung von Prämien für die Ausbildung taubſtummer Lehr
linge bei Ablauf der Ausbildungszeit mit der Bereitftellung
einer Prämie bezw eines Diploms durch die türkiſche bezw
deutſche Reichsregierung gerechnet werden können Auf den
Kammerbezirk Halle würden etwa 30 Lehrlinge fallen

Das Kammermitglied Herr Bieſecker
zugnahme auf ſeinen in der M d H Z vom 21
1916 zum Abdruck gebrachten Artikel Wie kann dem
lingsmangel im Handwerk abgeholfen werden den An
trag bei den zuſtändigen Behörden mit allen
Mitteln dahin zu wirken daß auch die ungelernten
gezwungen werden die Fortbildungsſchule zu beſuchen Der
Vorſtand und der Ausſ für das Lehrlingsweſen hat ſich
mit dieſem Antrag in einer gemeinſamen Sitzung ei nd
beſchäftigt in welcher der gute Gedanke der in dem Antrag
liegt zwar nicht verkannt aber gleichwohl h worden
iſt den Antrag derzeit abzulehnen nd hierfür war
die jetzige ſchwierige Lage der allgemeine Mangel ſowohl
an genügenden Arbeitskräften als auch an Lehrern und daß
mit Rückſicht hierauf von anderer Seite bererts Anträge ge
ſtellt worden ſind daß für die Dauer des Krieges der Unter
richt in der gewerblichen Fortbildungsſchule überhaupt ein
geſtellt werde

Ein Beſchluß der niederſächſiſchen
werbekammern bezweckt daß für das
Fürſorgelehrlingen Prämienbereit geſtelltwerden ähnlich wie für das Auslehren taubſtummer
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Lehrlinge da der Handwerker nicht nur Ldern auch Er t en muß die i gr ein
lehrlings er ch ſchwierigee r iſt als die de anlings und der Staat ein erhebliches Jntereſſe an der Aus
bildung von Furlree ingen u Handwerksgeſellen hatDer Vorſtand ſchloß ſich dieſem Veſchtuß an

Das Gewerbegericht in Halle erſuchte um Aeußerung
darüber ob ein Lehrmeiſter ſeinen J rer
tungen in bezug au P rniae Ausbildung des Lehr
lings nachkommt wenn derſelbe den größten Teil des Tages
vom Betrieb abweſend iſt Dieſe e wurde verneint

Jn der Berichtszeit 3 llenprüfungen
2265 Jnnungs und 765 Nichtinnungslehrlinge ſtatt dar
unter ein großer Teil ſolcher Lehrlinge welche mit Geneh
migung des Kammervorſtandes vor Ablauf der vertraglichen
Lehrzeit zur Gefellenprüfung zugelaſſen wurden infolge
35 r ing und bevorſtehenden Einziehung zum Mili
ärdienſt

Trotz der Kriegszeit liefen 68 Geſuche um Zulaſſung zur
Dur rleh ein von denen ſpäter W Hr zogenwurden Erledigt wurden in der Berichtzeit t ungs
gefuche durch Vornahme der Prüfung Von den Prüflingen
haben 62 die Prüfung beſtanden ſechs mußten zur Wieder
holung der Prüfung auf einige Monate zurückgeſtellt werden
und zwar meiſt infolge ihrer mangelnden theoretiſchen
Kenntniſſe Unter den Prüflingen befanden ſich mehrere
Kriegsbeſchädigte

Sehr umfangreich geſtaltete ſich die Tätigkeit der
Kammer bezügl der Verſorgung des Hand
werksmit Heeeresaufträgen Die Heeresaufträge
die in der Berichtszeit zu vermitteln waren betrafen Sattler
arbeiten verſchiedene Fahrzeuge Korbwaren Kiſten und
Pulvertonnen Die Aufträge belaufen ſich auf insgeſamt
1 400 062 Mark

Sodann begründete Herr Syndikus Voigt die von der
Kammer beantragte

Feſtſetzung eines Lehrvertragsformulars für volljährige
Kriegsbeſchädigte

Er führte u a aus daß viele von den aus dem Kriege heim
kehrenden Handwerkern infolge ihrer Verwundungen nicht
mehr imſtande ſein würden ihren früheren Beruf auszuüben
und ſie ein anderes Handwerk erlernen müßten Dieſe Lehre
müßte ihnen tunlichſt erleichtert werden und der beſtehende
Lehrvertrag daher für ſie abgemildert werden Der Redner
empfahl die Annahme eines in dieſem Sinne ausgearbeite
ten Lehrvertrags Die Verſammlung nahm nach kurzer Aus
ſprache dieſen Lehrvertrag an

Ueber die Regelung des Beauftragten
weſens referierte Herr Günther Nach ſeinen Aus
führungen beſchließt die Handwerkskammer Halle vorläufig
im beſonderen während der Dauer des Krieges die durch den
Tod des Sekretärs Blume erledigte Stelle des hauptamt
lichen Beauftragten nicht zu beſetzen Sollte ſich in beſonde
ren Fällen eine Reviſionstätigkeit als notwendig erwfiſen
ſo ſoll das an dem fraglichen Ort befindliche Kammermitglied
oder ſonſt ein zuſtändiges Mitglied oder ein Beamter hiermit
beauftragt werden Die Verſammlung ſtimmte dieſem Ent
ſchluß der Handwerkskammer zu

Ueber das
Warennmſaßſteuergeſetz

berichtete Herr Hünſch Er legte u a dar daß die Waren
umſatzſtener den Handwerkern eine neue Notwendigkeit zur
Anlegung einer genauen Buchführung gibt Er empfahl die
Anlage von Buchführungen nach dem im Ratgeber ent
haltenen Muſter da dieſes alle für die Warenumſatzſteuer
wie auch für die Einkommenſteuer erforderlichen Zahlen er
gibt Ferner verlas er eine Reſolution nach der die Hand
werkskammer Halle den deutſchen Handwerker und Gewerbe
kammertag erſucht dahin zu wirken daß eine Abwälzung der
Warenumſatzſteuer unmöglich gemacht wird da in der Ab
wälzung der Warenumſatzſteuer auf den Abnehmer eine un
gerechtfertigte Doppelbeſteuerung gerade der mittleren und
kleinen Handwerker erblickt wird

Die Verſammlung ſchloß ſich den Ausführungen in einer
kurzen Ausſprache an und ſtimmte der Reſolution zu

Die Verhandlungen dauern an

Jm Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
ſetzte Herr Prof Dr Abderhalden am Mittwoch ſeinen Vortrag
über Hypnotismus und Suggeſtion fort Die der Hypnoſe unter
worfenen Perſonen ſind durchaus keine außergewöhnlichen Men
ſchen zwiſchen ihnen und den normalen d h nicht reagierenden
beſtehen höchſtens qualitative Unterſchiede UAnterſchiede der ver
feinerten Organe Die Möglichkeit außergewöhnlicher Fähig
keiten ſeeliſcher Art muß zugeſtanden werden doch läßt ſie ſich
nicht erweiſen Ein der Hypnoſe verwandtes Gebiet iſt das der
Suggeſtion Die Autoſuggeſtion die Selbſtbeeinfluſſung äußert
ſich in den mannigfachſten Formen in Selbſtbeunruhigung in
Janorierung körperlicher Schmerzen durch Willenskonzentration
in erhöhtem Schmerzgefühl bei Kenntnis eines nahenden
Schmerzes in Furchtgefühl in Platzangſt Scheu einen Ort zu
betreten wo einem einmal etwas zugeſtoßen uſw

Hier muß der Arzt eingreifen der durch Ablenkung hypnoti
ſchen Schlaf das Uebel wegdiskutieren kann Der Autoſuggeſtion
verwandt in ihren Aeußerungen iſt die Maſſenſuggeſtion Alle
großen religiöſen und nationalen Bewegungen ſind auf ſuggeſtive
Einflüſſe zurückzufübren Hierher gehört das Wirken von
Zauberern Medizinmänner Fakire von Spiritiſten der Wunder
glaube Die Geſchichte iſt reich an Veiſpielen der Maſſenſuggeſtion
Die Kreuzzüge die Ausbreitung der Religionen die vſychiſchen
Epidemien früherer Zeit wie die Flagellanten wie die Tanz
epidemie die Revolutionen ſind dabei zu erwähnen Hierher ge
hört die Suggeſtion bei finanziellen Transaktionen die Börſen
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end andere m enegre über c t ne hiert die R
e a e Reklamdie ſelbſt minderwertigen r

verhilft die a die Meinungen Wel 3Hieran knüpft ſich die Forderung daß ein Mann von ſolch führen
dem Einfluß wie der Journaliſt höchſte Bildung und höchſteEthik in ſich vereinen muß Auch Parteipolitik und
Suggeftion ſtehen damit in Zuſammenhang Dieſer vpoſitiven
aktiv wirkenden Suggeſtion ſteht die negative der Hemmungen
gegenüber Auf hiſtoriſchem Gebiete trat ſie in Hexenprozeſſen
wo die Opfer unter den Qualen und Foltern gegen beſſeres
Wiſſen ihre Unſchuld leugneten im Martyrium zutage deſſen
Etſtaſe oft gegen Schmerzgefühl feite Auch der heutige Krieg
liefert in ſeiner Haßpſychoſe und anderen Erſcheinungen genug
Beiſpiele von Maſſenſuggeſtion

Aus der Suggeſtion ergibt ſich die praktiſche Forderung daß
Menſchenkenntnis und Menſchenliebe nur möglich iſt durch Ein
dringen Verſtehenlernen der mitmenſchlichen Pſyche Eindringen
in das Milieu in die Lebenskreiſe der anderen Daraus ergibt
ſich aber auch für uns die Forderung höchſter Toleranz

Zwei große Sinfoniekonzerte unſerer 36 er
werden für alle Muſikfreunde Halles eine beſondere Freude
bedeuten denn es iſt bereits hinlänglich bekannt daß unſere
heim Kapelle unter ihrem ſchwungvollen Leiter Herrn
Kgl Muſikmeiſter Ernſt Schneider unabläſſig weiter auf
dem künſtleriſchen Pfade geſchritten iſt ſo daß ſie vortreffliche
Leiſtungen zu bieten vermag Die Vorführungsfolge iſt
ſelbſtverſtändlich mit Geſchmack ausgewählt auch ſorgen So
liſten von Ruf für beſondere Anziehungskraft Jm erſten
Konzert werden nämlich Dina Mahlendorf der Ber
liner Geiger Am ar und Chordirektor Karl Klanert mit
wirken während im zweiten Konzert der berühmte Profeſſor
Faver Scharwenka aus Berlin vor die Hallenſer tritt
Abgeſehen von der vorzüglichen Kunſt unſerer 36 er Muſik
kapelle ſicher mehr als genug Grund dieſe beiden Sinfonie
konzerte vor ausverkauften Häuſern ſtattfinden zu laſſen zu
mal beide Darbietungen zugunſten eines höchſt edlen Zweckes
geſchehen für die Hinterbliebenen der auf dem Felde der Ehre
gefallenen heldenhaften 36 er Karten vei Heinrich Hothan

Die Fahrgeldeinnahmen der A E G Stadtbahn Halle be
tragen vom 1 bis 28 Februar 1917 Mk 103 644 85 vom 1 bis
28 Februar 1916 Mk 85 318,20 mehr 1917 Mk 18 326,65 vom
1 Januar bis 28 Februar 1917 Mk 239 932,70 vom 1 Januar
bis 28 Februar 1916 Mk 178 574,95 mehr 1917 Mk 52 357,75 Mk

Die Fahrgeldeinnahmen der Städtiſchen Straßenbahn be
trugen im Februar 1917 64 349,75 Mark gegen 51 282,30 Mark im
Februar 1916 Mithin wurden im Februar 1917 mehr verein
nahmt 13 067,45 Mark Jnsgeſamt ſind im Januar und Februar
1917 mehr vereinahmt worden als im Vorjahre 32 066 Mk

Schiffsjungen Einſtellung in der Kaiſerlichen Marine
Wie wir hören können junge Leute im Alter von 1518
Jahren ſich noch für die Einſtellung im April d J bis zum
15 März beim zuſtändigen Bezirkskommando s Anter
ſuchung melden Die Broſchüre Vom Schiffsjungen zum
Deckoffizier welche vom Kommando der Schiffsjungen
diviſion in Flensburg Mürwik zum Preiſe von 25 Pfg be
zogen werden kann gibt über die einzelnen Laufbahnen Be
förderungen Beſoldung uſw Auskunft

SonderSchnellzüge zur Leipziger Frühjahrsmeſſe Zur Be
wältigung des Meßverkehrs hat die preußiſch heſſiſche Staats
eiſenbahnverwaltung auf den verkehrsbedeutendſten Strecken
eine Anzahl Sonder Schnellzüge vorgeſehen die wie folgt ver
kehren werden am 3 und 4 März ab Altona 5bf über
Stendal Magdeburg 11,57 vorm an Leipzig 6,37 nachm ab
Frankfurt a M Hbſ über Offenbach Bebra 1,46 nachm an Leip
zig 9,58 nachm ab Hannover über Halberſtadt 1,40 nachm an
Leipzig 6,51 nachm im Anſchluß an den Cöln Hbf 6,40 vorm
verlaſſenden in Hannover 1,00 nachm eintreffenden fahrplan
mäßigen Eilzug 1 Ferner verkehrt am 8 und 9 März
ein Sonderſchnellzug von Berlin mit folgenden Fahrzeiten ab
Berlin Anh Bf 7,35 vorm an Leipzig 10 09 vorm Zur Rück
fahrt ſind für den 8 und 9 März auf den gleichen Strecken
folgende Züge vorgeſehen Ab Leipzig 10,25 vorm an Altona
Hbf 5,30 nachm ab Leipzig 12,35 nachm an Frankfurt a M
8,58 nachm ab Leipzig 12,58 nachm an Hannover 6,00 nachm
zum Anſchluß an den fahrplanmäßigen Eilzug 40 nach Düſſeldorf
ab Hannover 23 nachm an Düſſeldorf 2,47 nachts ab Leipzig

6 25 nachm an Berlin Anh Bf 9,59 nachm Bei dieſer Ge
legenheit wird darauf aufmerkſam gemacht daß folgende für
den Meßverkehr ebenfalls in Frage kommenden Züge wieder
dauernd verkehren Eilzug 29 ab Leipzig 9,20 abends an
Bitterfeld 9,51 mit Anſchluß an Zug 11 an Berlin Anh Bf
12,20 nachts Weiter verkehren wieder die Züge 244 ab Leip
zig Hbf 3,12 nachm an Frankfurt a M 10,32 abends und 241
ab Frankfurt a M 7,58 früh an Leipzig 4,06 nachm

Treuer Mieter Morgen begeht der Vergoldermeiſter Eduard
Reichert ſein goldenes Mieterjubiläum im Hauſe des Privat
manns Guſtav Richter Kl Klausſtr 3 Der ehrwürdige 76jährige
Handwerksmeiſter konnte ſchon im September vor Js ſein
goldenes Geſchäftsjubiläum feiern

Ordensverleihungen Den Obervpoſtſchaffnera a D Fuchs
und Manigel beide in Halle wurde das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Der Kindergottesdienſt von St Ulrich den Herr Paſtor
Richter am 26 Februar 1882 ins Leben rief und heute noch leitet
lädt ſeine Freunde aus Anlaß des 35 zu einem
Familienabend auf Freitag 7 Uhr in die Kaiſer Wilhelmshalle
ein Eintrittskarten ſind am Freitag mittag zwiſchen 11 und
3 Uhr im Diakonatsgebäude zu haben

Stadtmiſſion Ueber Frei und doch gebunden wird Herr
Stadtmiſſionar Deubel am nächſten Sonntag abend 84 Uhr im

ſtimmungen der berühmte holländiſche Tulpenſchwindel im 1 Vereinszimmer der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen
m
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gſtraße ndlichene en e rn en der dir di zageWohnung entſtand
gerufene Feuerwehr in kurzer Zeit gelöſcht werden konnte Das
Feuer kam dadurch aus daß ein 11jähriger Knabe mit einem
brennenden Streichhols einer Tiſchdecke zu nahe kam wodurch
dieſe in Brand geriet und auch in der Nähe befindliche Kleidungs
tücke entzündete Es wurde ein Schaden von etwa 150 Mk

durch Verſicherung nicht gedeckt iſt verurſacht

Theater Konzerte und Vorträge
Jm Stadttheat te Donnerstag Das Dreimäderlhaus wiederholt n dreiegg den 2 Märs kommt Hebbels

Gyges und ſein Ring in bekannter Beſetzung zur Wiederholung
Die für Sonnabend angeſetzte Aufführung von Lohengrin be
ginnt worauf wir beſonders aufmerkſam machen um 74 Uhr
In der für Sonntag abend zum erſten Male angeſetzten Oper

Der Trompeter von Säkkingen ſind in Hauptpartien beſchäftigt
die Damen Dorp und Becker und die Herren Semper Roesler
von b Fiſcher Lieban und Trott Die muſikaliſche Leitung
liegt in den Händen von Kapellmeiſter Nöhren die ſseniſche
Leitung hat Herr Roesler übernommen

ThaliaTheater Bei dem am Sonntag ſtattfindenden Gaſt
ſpiel des Stadttheaterperſonals in dem ThaliaTheater kommt
der bewährte und beliebte Schwank Penſion Schöller zur Auf
führung Die Vorſtellung beginnt um 7 Uhr und findet wie
ſtets bei volkstümlichen Preiſen ſtatt Der Vorverkauf an den
bekannten Stellen iſt bereits im Gange

Die zweite Aufführung von Verdis melodienreicher
Oper Ein Maskenball die am Mittwoch abend in unſerem
Stadttheater erfolgte zeigte wieder die Abrundung einer
angenehmen künſtleriſchen Geſamtleiſtung Otto Semper
ſang zum erſten Male den Rens und ſchuf als ſolcher eine
ſorgfältig ausgearbeitete muſikaliſche Figur die natürlich
im 4 Akte ihren Höhepunkt hatte Georg v Weſtern
ha gen wiederum war ein ſympathiſcher Silvano während
Meta Touchy ihre ausgezeichnete Amelia gab insbeſondere
die berühmte Arie Der Tod iſt mir willkommen lobens
wert ſang Die Chöre hielten ſich ebenfalls wieder recht
gut und das Orcheſter vermittelte unter Oskac v Panders
ſtraffer Führung den Klangreiz der Verdiſchen Tondichtung
eindrucksvoll

Dr

Walhallathegter Heute Donnerstag beginnt Jean Blatz
heim der Meiſter des Kölner Humors ſein Gaſtſpiel Zur
Aufführung gelangt Die ſchwebende Jungfrau Schwank in
3 Akten von Arnold und Bach Nach dem bereits ſehr ſtarken
Vorverkauf zu ſchließen iſt mit Beſtimmtheit darauf zu rechnen
daß Direktor Blüthgen für den Monat März wiederum das
Richtige getroffen hat Vlatzheim hat in allen Städten wo er
auftrat glänzende Erfolge gehabt er gewinnt mit ſeiner natür
lichen Komik die zu Heiterkeitsſtürmen hinreißt trotzdem aber
desent wirkt die Sympathien der Theaterbeſucher und namentlich
auch des Familienpublikums Die Vorſtellung beginnt heute
48 Uhr und ſind Karten im Vorverkauf von 10 und 4 bis
6 Uhr an der Tageskaſſe zu haben

Auf die durch die Robert Franz Singgkodemie am Freitag
den 2 März in der Marktkirche ſtattfindende Aufführung der
Johannes Paſſion von Johann Sebaſtian Bach unter

Leitung des Königl und Univerſitäts Muſikdirektors Alfred
Rahlwes fg hiermit nochmals empfehlend hingewieſen Ein
trittskarten für Nichtmitglieder in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch ſowie am Freitag von 6 Uhr abends bei
Herrn C Wiſſel gegenüber dem Kirchen Haupteingang

Der Fluch der Sonne bietet Maria Carmi in den PT
Lichtſpielen Alte Promenade 11a Gelegenheit vom
2 bis 8 März ihre große Kunſt zu zeigen

Webbs 14 Abenteuer Die Senatorwahl kommt in den
UV Lichtſpielen Leipzigerſtraße 88 zur Vox

führung

Vereine und Verſammlungen
Preußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Morgen

Freitag abend ſpricht im ,St Nikolaus Herr Rektor Dr
Kappert über Die Einheitsſchule und die Mittelſchule Näheres
im Anzeigenteil

Halliſcher Lehrerverein Heute Donnerstag abend 84 Uhr
findet im Reichshof eine Vertrauensmännerverſammlung ſtatt
Am nächſten Dienstag abend 84 Uhr ſpricht in einer Verſamm
lung im St Nikolaus Herr Univer re et Werming
hoff über Mittelalterlichen und modernen Jmperialismus

Der Verein für Feuerbeſtattung in Halle und Umgegend E V
hielt geſtern abend in der Gaſtwirtſchaft St Nikolaus ſeine
Generalverſammlung ab Der Vorſitzende Herr wiſſenſchaftlicher
Lehrer Waldſtein erſtattete den Jahresbericht Die Zahl
der Mitglieder iſt von 1187 auf 1260 Ende Februar d J
geſtiegen man erſieht daraus daß der Krieg für die Feuer
beſtattungsſache nicht hemmend gewirkt hat Gewährt ſind 560 Mk
für Unterſtützungen in Sterbefällen à 80 Mk 500 letztwillige
Verfügungen über die Beſtattungsweiſe ſind beim Vorſtand des
Vereins deponiert 15 Mitglieder haben für den Fall des Todes
und der Beſtattung Sparkaſſenbücher im Geſamtwerte von 3095
Mark hinterlegt Einäſcherungen im Krematorium des Ger
traudenfriedhofes Halle haben ſtattgefunden ſeit Eröffnung 100
in den beiden Monaten dieſes Jahres 25 Auf die Monate ver
teilt hatte der Februar d Js die ſtärkſte Nummer mit 16 Ein
äſcherungen Von den Eingeäſcherten waren 78 männlichen und
47 weiblichen Geſchlechts 30 Einäſcherungen mußten in Leipzig
vorgenommen werden weil die letztwillige x We nicht vor
gelegt werden konnte und ohne eine ſolche in Preußen nicht ein
geäſchert werden kann Der Bericht erwähnt weiter die Be
ſichtigung des Krematoriums Halle die Begründung des Preußen
verbandes und den Verbandstag in Halle Nach dem Kriege wird
eine vermehrte Tätigkeit einſetzen um nach dem Beiſpiel anderer
Bundesſtaaten eine Beſſerſtellung der Feuerbeſtattungsvereine in
Preußen zu ermöglichen Wir wollen eine Gleichberechtigung
zwiſchen Erd und Feuerbeſtattung in Preußen ſo ſchloß Redner

und wir werden es erreichen Hierauf erſtattete Herr Profeſſor
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Dr v Scholt en Bericht Wer den Verbandsdag Ende
anuar d Js den wir bereits hrlich berichtet habenfolgte die Rechnungslegung durch den Kaſſierer Herrn Kau

mann Hofmeiſter Da betrugen die Einnahmen 4769,57
die Ausgaben 2610,99 Mk Das Vermögen begziffert au
11 770,56 Mark Die Kaſſe verwaltet Depoſiten der Mitglieder
von zuſammen 3895 Mark Gewählt wurden in den Vorſtand
durch Zuruf wieder die Herren Waldſtein als erſter Vor
tzender v Scholten als deſſen Stellvertreter Rechtsanwalt
ſtizrat Riecke Magiſtratsſekretär Rauw ald Stadtverord

neter Kaufmann Georg Kaufmann Hofmeiſter Dr med
Flemming Dr Baumert Stadtrat Uber und
von Herrn Rentier Lüderitz der krankheitshalber zurückgetreten
iſt Chefredakteur Dyſck Es folgten Satzungsänderungen Bis
her war die Mitgliedſchaft ohne Einſchränkung allen verfügungs

igen Perſonen im der bürgerlichen Ehrenrechte geſtattet
n Zukunft ſoll bei Reuaufnahmen die Erklärung erforder

lich ſein daß die letztwillige Verfügung über die Feuerbeſtattung
hinterlegt iſt Ferner wurden die Satzungen dahin abgeändert
daß in Zukunft an die Spitze des Vereins der Geſchäftsführende
Vorſtand geſtellt wird der aus den 3 Vorſitzenden beſteht Jhm

t ein Beirat von 7 Mitgliedern zur Seite die gleichfalls von
Hauptverſammlung gewählt werden
Freie Vereinigung ſelbſtändiger Damen Schneiderinnen und

Schneider Durch die volizeilich eingeführte gekürzte Arbeits
zeit ſowie die Erhöhung der Arbeitslöhne der Angeſtellten und
die allgemeine Teuerung ſieht ſich die Vereinigung gezwungen
die bisherigen Preiſe für Anfertigung ſämtlicher Kleidungsſtücke
bis 33 t zu erhöhen Näheres im Anzeigenteil vor
ſiegender Nummer

Strafkammer
Halle den 28 Februar

Mordverſuch eines 16jährigen
Vor der Strafkammer hatte der 16jährige aus der

r vorgeführte Dienſtknecht Hennig aus Lette
witz Wettin wegen Mordverſuchs zu verantworten Jm
Oktober v Js kam er mit einem bedeutend älteren Mädchen das
er von ſeiner Schulzeit her kannte in Verkehr und zwar will er
von der 23 jährigen ver worden n Das Mädchen geriet
in andere Umſtände die wurde im Dorfe ruchbar und manneckte nun den unrrifen Burſchen im Dorfe öfters als den künftigen

kleinen Vater Auch machten ihn gute Freunde darauf auf
merkſam daß er nun dauernd Alimente werde bezahlen müſſen
Das brachte in dem mißratenen Burſchen den Gedanken zur Reife
ich des Mädchens zu entledigen Jn der Dunkelheit überfiel er

eines Tages als ſie zu ihrer Arbeitsſtätte nach Görbitz gehen
wollte und ſtreckte ſie durch Schläge mit einem eichenen Knüppel
nieder Als ihm das Mädchen den Knüppel entriß verſuchte er
ſie zu erwürgen aber ſie konnte m um Hilfe rufen und nun
wurde der jugendliche Verbrecher durch das Hinzukommen fremder
Perſonen verſcheucht Das Mädchen hatte ihn obwohl er raffiniert
bei dem Kampfe kein Wort zu ihr ſprach genau erkannt So
konnte er alsbald verhaftet werden Er legte ein umfaſſendes
Geſtändnis ab Der Stagtsanwalt beantragte die Höchſtſtrafe
von 734 Jahren Gefängnis Der Verteidiger machte geltend

an Stelle Lehrer Farbe der Sohn des Schuhmachermeiſters

Mordes v Jahre
worden daß das ältere
Burſchen verleitet hatte

Provinzial Nachrichten

4 Merſeburg 1 März Unglücksfälle Lebens
mittel Bei dem Verſuche noch über das Gleis zu kommen
ehe der Zug herankam verunglückte in Beeſenlaublingen der

gen
hardt hierſe hm wurde der linke Unterarm abgefahren
außerdem wurde er am Kopfe ſchwer verletzt Der Verunglückte
war Feldzugsteilnehmer und bereits zweimal verwundet Jn
der Saale ertrunken iſt der achtjährige Sohn der Witwe Dittmar
von hier Bei dem Verſuch das morſche Eis der Saale zu be
treten brach er ein und verſchwand in den Fluten Bis jetzt ge
lang es noch nicht die Leiche zu bergen An Stelle von Schlacht
riehfleiſch iſt ſeitens der Stadt den hieſigen Fleiſchermeiſtern ein
Poſten Dauerplockwurſt übergeben wurden Sie kommt zum
Preiſe von 3,40 Mark für das Pfund zum Verkauf Die Abgabe
dieſer Wurſt erfolgt nur gegen Fleiſchmarken und zwar werden
anf eine Marke 20 Gramm veraßfolgt Mit der Roten
KreuzMedaille 3 Klaſſe wurde der Pfarrer Kratzenſtein an der
St Vitikirche hierſelbſt früher in Wolmirſtedt bedacht Für
die Leunawerke iſt ſeitens des Landrats in Leunga ein Lebens
mittelamt errichtet

r 1 März Kochkurſus Seit dem 26 Febr
läßt Vaterl Frauenverein durch ſeine Lehrerin hier einen
Kochkurſus abhalten um unſeren Frauen Anleitung zu geben
unter den durch die Notlage der Zeit bedingten Verhältniſſen
ſchmackhafte nahrhafte und geſunde Koſt ohne Fleiſch mit den
Lebensmitteln zu bereiten die jetzt zu Gebote ſtehen Der Kurſus
dauert hier 4 Tage bis zum 1 März Alsdann wird er Freitag
und Sonnabend dieſer und Montag und Dienstag nächſter Woche
in Gröbers gehalten werden Frauen und junge Mädchen
denen daran liegt mit den zur Verfügung ſtehenden Mitteln den
Jhrigen geſunde Nahrung zu bereiten ſollten die Gelegenheit
benutzen ſich Anleitung dazu geben zu laſſen Sie wird täglich
in der Zeit von 8 Uhr abends ab geboten

4pZeitz 28 Febr Die neuen Steuerſätze Der
Entwurf des Haushaltsplanes der Kämmereikaſſe der Stadt Zeitz
ür das Jahr vom 1 April 1917/18 ſieht an Gemeindeeinkommen
teuer wieder 195 Prozent Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer

vor Bei den Gemeinde Realſteuern konnte ſogar eine Ermäßi
gung vorgenommen werden und zwar bei der Grund Gebäude
und Gewerbeſteuer von 220 auf 215 Prozent und bei der gewerb
lichen Betriebsſteuer von 150 auf 100 Prozent

Jena 28 Febr Die öffentliche Leſehalle und
Volksbibliothek beſteht jetzt 20 Jahre Jm vorigenJahre wurden die Leſeräume von 82 000 Perſonen beſucht wäh
rend 137 903 Bände ausgeliehen wurden Die Bibliothek zählt
jetzt 32 795 Bände Jn den Leſeräumen liegen 412 Zeitungen
und Zeitſchriften aus Außer der Carl Zeiß Stiftung leiſten auch
die Stadtgemeinde die Sparkaſſe zu Jena und der Konſumverein

nis Mildernd war berll gt
es geweſen das den jungen

daß dem Jugendlichen wohl die Einſicht daß er einen Mord
plane gefehlt habe Das Gericht erkannte wegen verſuchten
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Verordnung
Mit Genehmigung des Herrn Präſidenten des Kriegs

ernährungsamts wird über die Zuweiſung von Zucker zur
Bienenfütterung im Jahre 1917 folgendes beſtimmt

1 Menge
Für jedes überwinterte Volk werden als Höchſtmenge 62

Kilogramm Zucker für das Jahr zugeteilt
Die Menge iſt erheblich geringer als die im vergangenen

Jahre zur Verfügung geſtellte Höchſtmenge Jmmerhin iſt ſie
nach dem Urteil Sachverſtändiger zur Not ausreichend um die
Völker zu erhalten wenn die Jmker vorſichtig wirtſchaften Eine
höhere Menge zu bewilligen verbietet leider der Stand der Zucker
dent Der vorhandene Zucker muß für dringendere Zwecke
bereitgehalten werden Es iſt Sache der einzelnen Jmker mit
den zugewieſenen Zuckermengen hauszuhalten und insbeſondere
auch durch Zurückhaltung von Honig Vorſorge zu treffen daß in
Notfällen Honig ſtatt Zucker den Bienen gegeben werden kann
Es iſt ferner Sache der einzelnen Jmker die im ganzen zu ge
währende Menge ſo auf das gange Jahr zu verteilen daß die
Völker durchgehalten werden Es ſteht den Jmkern frei die
Geſamtmenge teils im Februar März teils im Juli Auguſt ab
zufordern Jrgend eine Sonderzuweiſung über die 628 Kilo
gramm für das überwinterte Volk hinaus für Fütterung von
Schwärmen oder als Notfütterung für den nächſten Winter iſt
ausgeſchloſſen Es muß ferner damit gerechnet werden daß im
Frühjahre 1918 für eine Frühjahrsfütterung beſondere Zu
weiſungen nicht gegeben werden können daß vielmehr der im
Jahre 1916 zur Verfügung zu ſtellende Zucker erſt für die Winter
fütterung bereitgeſtellt werden kann ſofern nicht etwa die be
ſonderen Verhältniſſe einzelner Gegenden ein anderes erfor
dern

2 Zeit der Lieferung
Der Zucker wird nach Wahl der Jmker teils Februar April

1917 teils Juli Auguſt 1917 geliefert Jm Februar bis Avril
1917 können jedoch höchſtens für jedes Volk 5 Kilogramm ge
liefert werden

3 Unverſteuerter Zucker
Es ſteht den Jmkern frei auf die zuzuweiſende Menge bis

zu 5 Kilogramm unverſteuerten vergällten Zucker zu beziehen

en

4 Bedingungen der Zuteilung
Bedingungen für jede Zuweiſung von Zucker zur Bienen

fütterung iſt daß die Zucker empfangenden Bienenzüchter ſich ver
vflichten ihre Honigerzeugung nach näherer Beſtimmung der
Reichszuckerſtelle zu einem noch feſtzuſetzenden Preiſe an eine
noch zu bezeichnende Stelle abzuliefern Ferner iſt nach S 24
der Ausführungsbeſtimmung zu der Verordnung vom 14 Sep
tember 1916 Reichsgeſetzblatt Seite 1090 über den Bezug und
die Verwendung von Zucker Buch zu führen insbeſondere
darüber von wem und wann der Zucker bezogen und wann und
in welcher Menge er verfüttert wurde

5 Anmeldung des Bedarfs
Der Bedarf an Zucker zur Binenfütterung mit Ausnahme des

noch auf alte zollamtliche Berechtigungsſcheine zuzuteilenden
Zuckers iſt mit tunlichſter Veſchleunigung dem örtlich zuſtändigen
Jmkerverein e und zwar auch von denjenigen Jmkern
S Mitglieder des Vereins ſind Die Anmeldung muß
e ena Anzahl der überwinterten Bienenvölker

b Angabe der Zeit an der die Lieferung des Zuckers ge
wünſcht wird
Angabe wieviel verſteuerter und wieviel unverſteuerter
Zucker gewünſcht wird Unverſteuerter Zucker nur bis

Geldbeihilfen

ivat Bann
d Die Verpflichtung der Zucker empfangenden Bienen

züchter den ihnen zur Fütterung ihrer Bienen zuge
wieſenen Zucker nicht zu anderen Zwecken zu verwenden
und ihre Honigerzeugung nach näherer Beſtimmung der
Reichszuckerſtelle zu einem noch feſtzuſetzenden Preiſe an
eine noch zu bezeichnende Stelle abzuliefern

6 Anmeldung und Prüſung der Anmeldungen
Die Jmkervereine haben die Anmeldungen zu ſammeln und

zu prüfen und zwar auch die Anmeldungen derjenigen Jmker
die nicht Mitglieder des Vereins ſind Etwa eingehende An
meldungen von Jmkern die außerhalb des Bezirks des Vereins
wohnen ſind dem örtlich zuſtändigen Jmkerverein weiterzugeben
Die Jmkervereine haben ſodann bei der zuſtändigen Steuer
behörde einen Geſamtberechtigungsſchein zum Bezuge von je
5 Kilogramm unverſteuerten Zucker für iedes angemeldete
Bienenvolk zu beantragen und zwar ohne Rückſicht darauf ob
der betreffende Jmker dieſe 5 Kilogramm unverſteuerten Zucker
voll abnehmen will oder ob er etwa die ganze oder eine größere
Menge des ihm zuſtehenden Zuckers verſteuert beziehen will

Eine Zuſammenſtellung ſämtlicher eingegangenen Anmel
dungen iſt ſodann unter Beifügung der zollamtlichen Berech
tigungsſcheine an den zuſtändigen Zentralverein Jmkerverband
weiterzugeben Die Jmkerverbände haben wiederum die bei
ihnen eingehenden Anmeldungen der Vereine zuſammenzuſtellen
zu prüfen und ſodann unter Beifügung der zollamtlichen Berech
tigungsſcheine der Reichszuckerſtelle in doppelter Ausfertigung
bis ſpäteſtens zum 1 Märs 1917 weiterzugeben

7 Bezug des Zuckers
Die Reichszuckerſtelle gibt auf Grund der Anmeldungen den

Jmkerverbänden die entſprechenden Bezugsſcheine zum Bezug
verſteuerten und unverſteuerten Zuckers unter Rückgabe der ihr
von den Jmkerverbänden eingereichten Liſte Die Jmkerverbände
können darauf den Zucker entweder ſelbſt beziehen oder die Be
zugsſcheine den Jmkervereinen ihres Bezirks zum Bezuge des
Zuckers weitergeben Die Unterverteilung auf die einzelnen
Jmker iſt Sache der Jmkerverbände oder der Jmkervereine die
den Zucker beziehen

Beim Bezuge des Zuckers ſollen ſich die Jmkerverbände und
die Jmkervereine ſoweit wie möglich des Zuckerhandels bedienen

8 Formblätter
Für die Anmeldungen der einzelnen Jmker die Zuſammen

ſtellung der Vereine und der Verbände ſind möglichſt Form
zätter nach dem vorliegenden Muſter zu benutzen

9 Gebübren
Die Jmkervereine oder deren Verbände ſind berechtigt von

den Jmkern für ihre Mühewaltung Gebühren von insgeſamt
10 Pfg für jeden zuzuteilenden Doppelzentner Zucker zu erheben

Tenge
Ober Regierungsrat

Vorſtehende Verordnung wird hiermit bekannt gegeben Als
Anmeldeſtelle für den hieſigen Kommunalverband wird der Ver
ein der Bienenzüchter von Halle und Umgegend Schriftführer
Herr Otto Seide Böllbergerweg 10 beſtimmt Die Bedarfs
anmeldungen ſind bis ſpäteſtens 20 März d Js bei dem ge
nannten Verein einzureichen

Der Magiſtrat
Halle den 28 Februar 1917

Kgl Konservatorium zu Dresden
62 ahr Alle Fächer für Musik und Theater Volle Kurseund Ei her Eintritt jederzeit Haupteintritt 1 April und
1 September Prospekt durch das Direktorium

Ohberroalsohule zu Doſſtzsoh
zur von 5 Kilogramm und nur zur Lieferung dnach dem 31 März 1917 n erteilt Director r abe Sgagahe von

4 Aktiengesellsehaſt
9 PViliale Halle a S

Handel Gewerbe und Verkehr
Von der Reichsbank Jn der Sitzung des Zentralausſchuſſes

der Reichsbank am Mittwoch beſprach der Vorſitzende Präſident
des Reichsbankdirektoriums Dr Havenſtein die Ueberſicht über
den letzten Monat wies dabei insbeſondere auf den fortgeſetzt
2 Verbrauch an Zahlungsmitteln hin der die ernſte Pflege
es bargeldloſen Zahlungsverkehrs zur Pflicht mache und knüpfte

hieran einen warmen und dringenden Appell an die Mitglieder
des Zentralausſchuſſes in den ihnen naheſtehenden Kreiſen für
die von der Reichsbank angeregte Gold und Juwelenſammlung
nachdrücklich zu wirken Durch die Goldſammlung werde der
Goldſchatz der Reichsbank in wünſchenswerteſter Weiſe verſtärkt
während die zum Verkauf ins Ausland eingelieferten Juwelen
die Beſchaffung von Deviſen behufs Deckung der unumgänglich
notwendigen Einfuhr weſentlich erleichtern

Gebrüder Sachſenberg Schiffswerft in Roßlau a E Der
Krieg iſt wie der Rechenſchaftsbericht ausführt auf das Ge
ſchäftsjahr 1915,/16 für die beiden Werke der Geſellſchaft Roßlau
und Cöln Deutz nicht ohne Einfluß geblieben Betriebseinſchrän
kungen und Lieferungsverzögerungen waren eine notwendige
Folge Die hierdurch verurſachte geringe Produktion macht ſich
auf dem Fabrikationskonto bemerkbar Von nicht unweſent
lichem Einfluß auf die Bilanz waren aber auch die enormen
Materialſteigerungen ſowie die Schwierigkeiten der rer
der Materialien Die im Laufe des Jahres wiederholt erfolgten
Lohnerhöhungen haben auch auf das Geſchäftsergebnis ihren
Einfluß ausgeübt ebenſo die gezahlten Kriegsunterſtützungen
Die Verhältniſſe zwangen die Geſellſchaft auch gewinnbringende
Friedensarbeiten zurückzuſtellen und dafür Kriegsarbeiten aus
zuführen die gewiſſe Einrichtungen nötig machten Der Reingewinn betrug einſchließlich 24 341 Mk Vortrag 62 138 Mk aus
dem wieder 2 Prozent Dividende zur Verteilung gelangen Die
Bilanz weiſt u g aus Vorräte 2 043 078 Mk 1 617 309 Debiloren 1 160 279 Mk 970 208 Kaſſa 36 229 Mk 9 418 Effekten
77 928 Mk 83 471 Kreditoren 1759 272 Mk 1 088 572 Für
das neue Geſchäftsjahr iſt die Geſellſchaft mit reichlichen Auf
trägen zu angemeſſenen Preiſen verſorgt

Merckſche Guano und Phosphatwerke Akt Geſ in Hamburg
Jm Berichtsjahre 1916 nahm das Geſchäft der Geſellſchaft einen
kefriedigenden Verlauf Einſchlieblich Vortrag von 10680
i V 0 Mk wurde auf Warenkonto ein Gewinn erzielt von
802 327 0906 694 Mk Nach Abzug der Geſamtunkoſten von
393 666 530 006 Mk und der Abſchreibungen von 176 158
190 462 Mk verbleibt ein Reingewinn von 243 183
185 046 Mk aus dem wie bereits gemeldet wieder 5 Prozent

Dividende verteilt 15 000 10 000 Mk dem Reſervefonds über
wieſen und 58 722 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
ſollen

bemüht
lichen Störungen verſchont
161 368 563 511 Mk

von 970 125 auf 1841 423 Mk erhöht hat
243 977 260 880 Mk zu fordern

ogtytrageeo 12

Fernsprecher Nr 52 1692

n Gust Uhlig
Halle a vorzüglich geeignet

Lelpzigerstrasse zur Konlirmation

Orden und
BeeEhrenzeichen J

J ws r eriginal u kl Grössördensbänd er
AMilitäreftekten dte

Neue Ordensschnalle für die Feldbluse
Gustap Uhlig Armee Vhren und Milltär

5 Taschen Weck Vhren
Uhrmächer unter reeller Garantie

Sonntags geöffnet von 12 2 Uhr

Bekanntmachung
Sämtliche in ſtaatlichen und privaten Kriegslieferungs

betrieben beſchäftigten Perſonen die ſich der vom Herrn ſtellv
Kommandierenden General des IV Armeekorps am 6 Februar
1917 angeordneten

Schuhvockenimpfungnoch nicht unterzogen haben werden hierdurch nochmals dringend
ermahnt ihrer Jmpfpflicht nunmehr in den nächſten Tagen be
ſtimmt nachzukommen

Durch angeſtellte Jmpfärzte finden für die Jmpfpflichtigen
loſtenloſe Schutzvockenimpfungen von heute ab täglich ſtatt und
zwar

a in der Mittelſchule in der Gr Steinſtraße werktäglich von
nachmittags 3 Uhr ab bis zum Dunkelwzrden und am Sonn
tag den 4 März 1917 von vormittägs 10 Uhr abb in der Turnhalle der Mittelſchule in der Torſtraße Tor
ſchule werktäglich von nachmittags 4 Ubr ab bis um
6 Uhr abends

e in der Volksſchule Friedenſtraße 34 Giebichenſteiner
Schule Erdgeſchoß Zimmer 1 und 4 von nachmittags
5 Ahr bis um 7 Uhr abends dEine anderweite Aufforderung an die Beteiligten der Jmpf

pflicht nachzukommen erfolgt nicht mehr
Jm eigenen Jntereſſe werden daher auch die Jnhaber der

Kriegslieferuggsbetriebe ermahnt die von ihnen Beſchäftigten zu
den vorſtehend angegebenen öffentlichen Schutzvockenimpfungen
rechtzeitig zu ſenden und von den für ihren Betrieb etwa ner
einzuſtellenden Arbeitnehmern unbedingt den Rachweis zu
verlangen dah dieſe ſich innerhalb der letzten 4 Kalenderjahre
der Schutzvockenimpfung mit Erfolg unterzogen haben

Nach Beendigung dieſer Jmpfungen wird gegen alle Säumigen
unnachſichtlich unmittelbarer Zwang angewendet werden

Wer ſich weigert der angeordneten Schutzpockenimpfung ſich
zu unterziehen wer zu einer ſolchen Weigerung auffordert oder
canreizt wird wenn die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheits
ſtrafe beſtimmen mit ängnis bis zu einem Jahre beſtr
Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder
ſtrafe bis zu 1500 Mark erkannt werden

Halle den 1 März 1917 Die Polizeiverwaltung
Vekanntmachung

Unter dem Ochſenbeſtande des Königlichen Oberamtmanns
Herrn H Görg im Stadtgute Gimritz hier iſt die Maul und
Klauenſeuche ausgebrochen

Das Seuchengehöft bildet einen Svperrbezirk
Für Sperrbezirke gelten die Beſtimmungen der viehſeuchen

polizeilichen Anordnung des Herrn Regierungs Präſidenten in
n vom 5 Mai 1914 veröffentlicht im Amtsblatt 19 der

Königlichen Regierung in Merſeburg und in Nr 129 der Halli
ſchen Allgemeinen Zeitung vom 5 Juni 1914

Hable den 25 Febrvar 1917 Die Polizeiverwaltung

Die Gefellſchaft hat ſich nach dem Geſchäftsbericht um
Erſatz für den Ausfall in dem kleiner gewordenen Düngergeſchäft

Die Säure und Zuckerfabriken blieben von weſent
Jn der Bilanz ſtehen Schuldner mit

Die Warenbeſtände ſind von 794 722 auf
220 865 Mk zurückgegangen wogegen ſich das Wertpapierkonto

Gläubiger haben

m

W
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Mit dem heutigen Tage verlege ich mein

Ha II e den 1 März 1917

Geschäfts Verlegung
olonjalwaren Wein Zigarren und Spirituosen
Geschäft Merseburgerstr 60 Ecke Königstr ormes Paul Pietseoh

Um ferneren freundlichen Zuspruch bittet

Max Künzel

Durch ehe 1 März 1917 Nr M c 5002 17 KRA habe
ich eine Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Enteignung von fertigen gebrauchten und un
gebrauchten Gegenſtänden aus Aluminium verfügt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen
Zeitungen und in ortüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Hommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 März 1917 Nr 3300/1 17 Z K III a habe ich
eine Beſtandserhebung und Beſchlagnahme von Korkholz Korkabfällen und den daraus her
geſtellten Halb und Fertigfabrikaten verfügt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen
und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lynckker
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 3 17 Nr V M 1111/12 16 KRA habe ich eine
Nachtragsbekanntmachung zu der Bekanntmachung betreffend Beſtandserhebung von tieriſchen
und pflanzlichen Spinnſtoffen Wolle Baumwolle Flachs Ramie Hanf Jute Seide und daraus
hergeſtellten Garnen und Seilfäden vom 31 Mai 1916 Nr W M 57/4 16 KRA erlaſſen
Sie iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 März 1917 Nr M 111 17 KRA habe ich eine
Beſchlagnahme Beſtandserhebung und Enteignung ſowie freiwillige Ablieferung von Glocken
aus Bronze verfügi Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher
Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Erhr v Lynckex
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Durch Bekanntmachung vom 1 3 17 Nr W II 1800/1 17 K R A habe ich ander
weite Höchſtpreiſe für rohe und einfache Baumwollgarne auf Kops die nach dem Syſtem der
Dreizylinder Spinnerei hergeſtellt ſind feſtgeſetzt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichenZeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 1 März 1917
Der ſtelluertretende Pommandierende General des IV Armeekorps

Frhr v Lyncker

freie Vereinigung selb
Schneiderinnen und Scünsider zu Halle 3 S

Mit Rücksicht auf die gesetzlich eingeführte gekürzte Arbeitszoit
sowie die gesamte Teuerung sehen sich die Mitglieder obiger Ver
einigung gezwungen die bisherigen Preise für Anfertigung
sämtlicher Kleidungsstücke

bis 33 2u erhöhen
Wir bitten die geehrte Kundschaft hiervon Kenntnis nehmen zu wollen

r TT T
c

ständiger Damen

Der Vorstand

Hochſchule zu beziehen

Geh Regierungsrat

Hoehsehe r Hanne nd Deal Dervaſung än

Das Vorleſunge Verzeichnis für das Sommer Semeſter 1917 iſt erſchienen und durch das Sebretariat ded
Beginn der Vorleſungen und Uebungen am 24 April 1917

Nähere Auskunft erteilt der mitunterzeichnete Abteilungsdirektor
Der Studiendirektor der Cölner Hochſchulen

Profeſſor Dr Chr Eckert
Der Abteilungsdirektor der Hochſchule für

kommunale und ſoziale Verwaltung
Profeſſor Dr Fritz Stier Somlo

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 2548 iſt heute die Firma Bau
ſtoff Vertrieb Selma Böhme mit
dem Sitz in Halle und als deren Jn

Böhme geb Schulze in Magdeburg
eingetragen

Halle den 26 Februar 1917
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 114 betr David Söhne Aktien

getragen Johannes Graeb iſt zum
ſtellvertretenden Vorſtandsmitglied be
ſtellt mit der Ermächtigung zur alleinigen
Vertretung der Geſellſchaft

Halle den 24 Februar 1917

haberin die Frau Buchhalter Selma l

geſellſchaft Halle S iſt heute ein S

Thalia Sälse
Ensemble des Theater Dir Eugen Schilde Leipzig

Girisel dis
Schauspiel in 5 Akten

nach dem in der Sächsisch Thüringischen Hausfrau er
schienenen Original Roman von Frau H Courths Mahler

Eintrittskarten zu 60 80 und 100 Pfg sind vom Freitag
den 2 März ab von 1 und 7 in der Geschäftsstelle der
Sächsisch Thüring Hausfrau Schmeerstrasse 17 18 so

wie bei den Botenfrauen zu haben
Es jst ratsam sich rechtzeitig mit Eintrittskarten zu versehen

da frühere Aufführungen vollständig aus verkauft
Mittwoch den 7 März

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Krösste Auswahl Billigste Proeise

z Suche zum 1 Aprilen Hausmädhen

mit guten Zeugniſſen das nähen und
plätten kann

Frau Dr Jentzsch Kirchtor 9

Kriegsun brauchbaren

Maſchiniſten
ſucht für die Kriegsdauer ab ſofort

Heilstätte Oderberg Gebhardsheim
bei St Andreasberg i Harz

für Handlungsgehilfinnen wochen4
täglich von 12 3 Uhr Unent
eltlich für Geſchäftsinhaber und

6 Vereinsmitglieder Unterricht in rs allen Handelsfächern Stenographie ind Maſchinenſchreiven Franzöſſch K Siollengesuche

Kontoristin
in doppelt Buchführ Schreibmſch u
Stenogr ausgebildet ſucht zum l 4
od ſpät Stell Am liebſt auf ein Gut
Gefl Off u J 3395 a d Exp d Bl

Vermietungen 2

Zu vermieten ſofort oder ſpäter

Etage Leipzigerstr T

Aelteres tüchtiges

Mädchen
für Küche und Haus zum 1 April
geſucht

Frau Direktor Dr Rersten
Reilſtraße 48 I

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

Kaufm Verein für wer Gottesackerſtraße 4
Fernruf 3119

Buchhalterin und Stenotypiſtin
mit guten Zeugniſſen per bald geſucht

Otto Hendel Große Brauhausſtraße 17
Für unfere Verlagsbuchhandlung

ſuchen wir zu Oſtern oder früher einen

Lehrling llohtige Stenotypistin
mit guter Schulbildung Schriftl Bewerbungen mit Lebensl

Halle Gr Brauhausſtraße 17 und Gehaltsanſprüchen an

Geſucht

Königliches Amtsgericht Abt 19

fertige

Grösstes Spezial Haus am PFlafze

Eduard Graf r as Marktplatz 10 1I
Streng reelle Bedienung Versand nach auswärts Verpackung frei

friedriehstrasse 2
Wohng 650 per 1 4 17 z verm
Beſ u Näh II Etage rechts

C

Gaskocher
einfache Ausführ eigenes Fabrikat
verkaufe noch billig
Kurt Litzenberg Gr Steinſtr 11

Kaufgesuche
Reg

Zahle gute Preiſe für

hontrol hen
Offert unt J F 6697 an Rudolf
Mosse Berlin SW 19

boschäftsbllehor
vom Lager und nach Angaben liefert

O 2

42

T

m

rat

Dame
Familie Nähe Mühlweg bevorz Off
mit Preisang unt K 3396 an die Exp

n TinteKopier

empfiehlt

Derviel
fältigungs

fieh

J Zoebiſch ne
Da in der Saiſon
Hüte zum Umpreſſen nach neueſten
Formen längere Zeit in Anſpruch
nehmen erbitte ſelbige um recht ſchnell
liefern zu können ſchon jetzt

A Hoppe Kuhgaſſe 6

Telephon

1298

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Liliencron

Herausgegeben von Oskar Lang
8 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 M 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Gefichtspunkten ſonderrn
lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft hin ausgewähit bietet
ein lückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Liliencron
in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

vorm I Fischersche Vorbereitungs Anstalt Dr See emann
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 lür alle Militär u Schul Prüſungen
auch f Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsten
Kreisen vorzüglich empfohlen Hervorragende Erfolge In 28 Jahren
bestanden 4727 Zöglinge u a 3076 Fahnenjunk 947 Einj 1916 u a
30 Abt Bereitet zu allen Notprüfungen auch inval oder be
urlaubte Offiziere zur Reifeprüfung vor

mens
3 Zimmer und 3 für 2Ottv Hendel Verlag Mitteldeutſche eder Sehr A daſelbſt

h L 22

Familien Nachricht

Die Beiseizung des
Stadtbhauinspektors Koehl

findet am Sonnabend den 3 Marz von doer
Kapoelie des Gertraudenfriedhofes aus statt

ſucht 3 Wochen Penſion in ruh
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unterſchätze es nicht daß es ſich an die Seite unſerer Feinde

ge Das darf uns aber irre und nichtDie ekäaure a e
nicht in den Himmel beſonders dann nicht wenn ſie

auf dem Boden des Rechts ſtehen Den Neutralen gegen
über hat Wilſon einen ltigen Miße erlitten eine große
Einbuße an Anſehen ri ine jetzige Haltung iſt
unklar Das r e t c 3 hengewappnet eren Bun en ſtehenum Trene Geifall

ie neuen St haben ſicher den Vorzug der Einfachheitder n hen der Höte des Vedarfs Wire vielleicht doch

der Weg der Zu n geweſen Gegen die Erhöhung
nnen wirder Kriegsſteuer doch alle Bedenken unter

z See a öheve Kelogiſtegee ehen eine e
dieſe der Kriegsſteuerhat Hört Hört

davau und unſchuldigen in gleichem Maße W Sehr richtig
Die un reellen Kriegsgewinne müßten viel ſchärfer

ſtenertechmiſch nicht ſo möge man dieſen
enüber ruhig konfiskatoriſch vorgehen Das ent

S höher un

er kann nicht mehr von den Beamten der
desverwaltung im Nebenamt erſfolgen ſie muß durch haupkamt
liche Steuerkommiſſare geſchehen Sehr richtigh Auf jeden
Fall müſſe die Steuer befriſtet werden

Bei Arbeitgebern und Arbeitnehmern ſchreiten dte Or
n mächtig vorwärts Heute iſt für uns ein be

amer Tag Er iſt der Erinnerung an die Gründung der
gtionalkiberalen Partei vor 50 tSchon in unſerem erſten Parteiprogramm verl wir daß die
Zeichen der Zeit beachtet würden Man muß dan Schluß aus
en Tatſachen ziehen Wenn wir den Geiſt dieſes Krie

s dieſes Heldentum nicht in den Frieden h
ben wir den Krieg verloren Dieſer Uebergang wird ſich nicht

ne Kampf vollziehen Von einem ſervilen tbiftertum wollen
wir nichts wiſſen Stagatsbürger wollen wir haben Bei
all links Das Wort létat est moil ſoll für jeden Bürger

Wir wollen die Einheit zwi Staat und Bürger
gut links Wir ſind ſtolz das Volk von Bis

narck und Kaiſer Wilhelm zu ſein Wir wollen aber
zuch nicht vergeſſen daß wir das Volk Goehes und Schillers das
Volk Herders und Leſſings ſind Sehr gutl links Nur die ſach
ſie wirkliche Parität wollen wir Die Aufgaben der Zukunft
nd ungeheuer groß Wenn wir an ſie mit deutſcher Kraft und

nit echt deutſchem Jdealismus an die einer Neugeſtal
ung unſeres politiſchen Lebens herange dann wird die
jeutſche Zukunft in der Herrlichkeit erſtehen wie
vir es wünſchen Lebh Beifall links

Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Dr Zimmermann
der Tat haben zwiſchen uns und Dänemark er Wange

nden Sie ſind durch eine Jndiskretion der däniſchen
Preſſe vorzeitig bekannt geworden Ueber den genauen i

nun ich hier nichts mitteilen Soviel aber kann ich fagen daß
die Abrede falls ſie überhaupt zur Ausführung kommen
follte unſeren wirtſchaftlichen und militäriſchen
Jntereſſen nach dem übereinſtimmenden
Urteil aller in Betracht kommenden Refſortsdurchaus Rechnung trägt da ſie zeitlich begrengt iſt
und ſich auf eine beſchränkte Menge von Lebensmitteln bezieht
Man braucht daher nicht zu befürchten daß dieſe Abrede unſere
Handelsſperre gegen England irgendwie durchlöchern könnte
Bravo Die Angelegenheit unſerer Verhandlungen
mit Amerika liegt folgender Sachverhalt zugrunde Am
z Februar erhielten wir durch Vermittlung des ſchweizeriſchen
Bundesrats ein Telegramm des Schweizer Ge
fandten in Waſhington der nach A Beziehungen mit den Vereinigten Staaten dort unſere Intereſſenbertritt Das Lelegrenim hatie folgenden Jnhalt Jn Annerika

iſt der Wunſch vorhanden den rieg zu ver
meiden Falls die deutſche Regierung Geneigtheit zeigen
würde über die Blockade mit der Union zu verhandeln ſei er
der ſMweizeriſche Geſandte gern bereit die Sache weiter zu

eiben
Alle Redner haben geſtern zum Ausdruck gebracht daß der

Abbruch der Beziehungen mit den Vereinigten Staaten zu bedauern
ſei Zweifellos wäre noch mehr zu b auern wenn es mit
Amerika zum Kriege käme Zwiſchen beiden Länderry
beſtehen gute freundſchaftliche Beziehungen Politiſche Gegenſätze
zwiſchen den beiden Ländern gibt es nicht wirtſchaftlich ſind ſie
mehr oder weniger aufeinander angewieſen Ja man kann ſagen
ſie ſollten wirtſchaftlich Bundesgenoſſen ſein Es iſt daher be
greiflich daß die Regierung es ſich angelegen ſein li alles
zu vermeiden was den Konflikt verſchärfen un
was etwa den Krieg mit Amerika herbeiführen könnte

Aus dieſen Erwägungen heraus haben wir die Anregung ge
J Wir waren von vornherein der Ueberzeugung daß durch ein
Sntgegenkommen von uns der UBoot Krieg auf keinen Fall irgend

wie eingeſchränkt werden dürfte Beifall Selbſtverſtändlich
kann unſer Wunſch uns mit Amerika zu verſtändigen nur ſoweil
in Erfüllung gehen daß wir nicht in Konflikt geraten mit unſerer
Handelsſperre die gegen unſere Feinde auf
recht zu erhalten wir unter alklen Umſtänden feſi
entſchkofſen ſind Lebh Beifall Wir haben uns erſtnach langen Erwägungen zur Anwendung unſerer ſchärfſten Waffe
entſchloſſen Sie kennen den Verlauf unſerer Verhandlungen mil
Amerika unſer ehrliches und ernſtgemeintes Friedensangebot und
die höhertehe Zurückweiſung durch unſere Feinde Unſerem Ver
ſöhnungsverſuch haben die Gegner ihren Vernichtungswillen ent
gegengeſetzt und ſo blieb uns nichts anderes übrig als zur letzten
und beſten Waffe zu greifen Zuſtimmung Nachdem wir uns
dazu entſchloſſen haben gibt es ſelbſtverſtändlich kein
Zurück mehr VBeifall

Wir bedauern daß die Neutralen darunker zu leiden haben
aber das hilft nichts Aus dieſen Erwägungen heraus habe ich
mich in meiner Antwort an Amerika darauf beſchränkt zu ſagen
Deutſchland ſei nach wie vor zu Verhandlungen mit Amerika
bereit unter der Vorausſetzung daß die Handelsſperre gegen

Setſere Feinde nicht beeinträchtigt werde Wir haben lediglich
unſere Bereitwilligkeit angedeutet über die Freigabe von Per
ſonenſchiffen in nähere ar dine mit Amerika einzutreten

Der ſchweizeriſche Geſandte in Waſhington hat unſere Mit
teilungen weitergegeben und hat darauf eine ſehr hoöfli
haltene Note von Herrn Lanſing bekommen Lanſing ſagt er
ſei vom Präſidenten Wilſon beauftragt worden zu ſagen daß
die Regierung der Vereinigten Staaten ſehr gern bereit wäre
mit Deutſchland zu verhandeln wenn Deutſchland feinen
Entſchluß vom 31 Januar widerrufe Lachen
eha n r re Rede ſein und damit waren die
Verhandlungen ie überhaupt eigentlich begonnen hattenals re zu er Sehr richtigl v hatten

er Abg er ſeinem Bedauern Ausdruck gegeben
über den Unfalt der hol ländiſchen Dampfern zu
geſtoßen iſt Jch ſchließe mich namens der kaiſerlichen Regie

einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt worden

en jedenfalls trifft die kaiſerliche Regierung keine uld
ſtimmung Die holländiſchen Reeder hatten den begrefflichen

Wunſch wertvolle Schiffe und wertvolle Ladungen aus engliſchen
Häfen herauszubekommen Man hatte ihnen zunächſt den
10 Februar zur Verfügung geſtellt die Schiffe waren aber noch
nicht er u den 22 Februar wurde eine relativeund für den 1 ärz eine abſolute Sicherheit gewährt Unſere
Marine hat das ihrige getan um trotz unſeren Hinweiſes auf
die nur relative Sicherheit alle UBoote zu erreichen Das ſcheint
offenbar nicht gelungen zu ſein denn die Schiffe ſind wohl von

Ein amtlicher
Bericht darüber liegt allerdings noch nicht vor Jch kann nur
nochmals dem ausdrücklichen Bedauern derkaiſerlichen Regierung Ausdruck geben daß die
holländiſche Handelsmarine ſo wertolle Schiffe verloren hat
Aber dieſer Vorfall beweifſt wie gefährlich ein Befahren
des Sperrgebietes iſt Jch möchte nochmals dem Wunſche
Ausdruck leihen die neutrale Schiffahrt möge der
artige Fahrten aufgeben ſie möge ihre Schiffe auf

Sie würden dadurch ihren eigenen Intereffen dienen und
würde auch weſentlich dazu beitragen daß das erſehnte Ziel
der Freiheitder Meere ſchnellerreicht wird Leb
hafter Beifall

Deutſches Reich
Das Jubiläum der nationalliberalen Partei

Verlin 28 Februar
Die nationalliberale Partei beging heute abend in der

Wandelhalle des Reichstags den Gedenktag ihres 50 jährigen Be
ehens Aus Rückſicht auf die ernſten Zeitumſtände war die
orm einer ſchlichten Feier gewählt worden der nur die ehe

maligen und jetzigen Mitglieder der nationalliberalen Reichs
tagsfraktion und der Landtagsfraktion beiwohnten Die Er
öffnungsanſprache hielt Prinz zu Schönaich Carolath Er ge
dochte der treuen Zuſammenarbeit der nationalliberalen Partei
mit Bismarck und der Hilfe die ſie unter der Führung Bennigſens
dem erſten Reichskanzler bei ſeinem Einigungswerk geleiſtet hat
Darauf ſprach Abgeordneter Dr Friedberg über die Geſchichte
der Partei Er hob in großen Zügen die Entwicklung der natio
nalliberalen Partei hervor Nach ihm ſprach Abgeordneter Dr
Streſemann über die Zukunftsaufgaben der nationalliberalen
Partei Er brachte zum Schluß ein Hoch auf die Zukunft der
nationalliberalen Partei aus

Zu der Feier waren zahlreiche Glückwunſch
gelaufen darunter folgendes vom Reichskanzler

Der nationalliberalen Partei ſpreche ich zu der heutigen
Feier ihres 50jährigen Beſtehens aufrichtige Glückwünſche aus
Dieſer Tag ſteht im Zeichen der großen Ueberlieferungen aus
den Zeiten der Reichsgründung in denen die Partei in klarem
Blick für die Aufgaben einer neuen entſcheidenden Entwicke
lungsepoche Deutſchlands tatkräſftig am Ausbau einer ſtarken

an eeem Bedanertt am GBerfarry W r unfererſens nrcyre
berſäumt worden um dieſem Unfall vorzubeu

Reichsmacht und an der freiheitlichen Ausgeſtaltung unſeres
politiſchen Lebens mitgewirkt und ihre höchſte Kraft entfaltet
hat Möchte es ihr beſchieden ſein auch in der durch das un
geheure Völkerringen eingeleiteten Zeit die für lange hinaus
über das Schickſal der Nation beſtimmen wird dem Vaterlande
von neuem ſo wertvolle Dienſte zu leiſten wie in den ruhm
vollen Jugendjahren der deutſchen Einheit

von Bethmann Hollweg

Die Adlon Konferenz

Jn der parteiamtlichen Nationalliberalen Korreſpondenz
wird feſtgeſtellt daß weder die als eingeladen Bezeichneten noch
überhaupt nationalliberale Politiker an der Konferenz teilge
nommen haben Graf v Hoenasbroech hat auf eigene Verant
wortung gehandelt zur nationalliberalen Partei fehlen ihm
zedenfalls alle Beziehungen Bei dieſer Gelegenheit möchten
wir doch darauf hinweiſen daß immer nur auf den Grafen Hoens
kroech losgeſchlagen wird während man die ernſteren Namen
Kirdorf und Admiral Knorr beiſeite ſchiebt

Wie die Liberale Korreſpondenz noch erfährt wurden auch
für einen Brief an Ludendorff Unterſchriften geſammelt
der mit der Bitte ſchließen ſollte das Schreiben das in geradezu
unglaublichen Wendungen gehalten war Hinden
burg zu unterbreiten Wie Graf Hoensbroech in der
Einladung mitteilte hatten ihr Einverſtändnis mit dem Schreiben
erklärt die Herren Kirdorf Körting v Knorr Fürſt Salm
Horſtmar Graf Lurburg

Der neugewählte Bevölkerungsausſchuß des Abgeordnetenhauſds
hat ſich am Mittwoch abend konſtituiert und den Abg Hirſch
Berlin zum Vorſitzenden gewählt Damit erhält zum erſtenmal
ein Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes einen ſozialdemokratiſchen
Vorſitzenden Der Ausſchuß wird ſich zunächſt mit allen vorliegen
den Anträgen auf Gewährung oder Verbeſſerung der Kriegs
Teuerungs und Kinderzulagen an die Beamten und Arbeiter des
Stagtes beſchäftigen

Ausland
Jn Freiheit geſetzt

WTB Budapeſt 28 Februar Der Schieferdecker Georg
Polafalvy der während einer Sitzung des Abgeordneten

uſes von der Galerie mehrere Schüſſe abgefeuert hat iſt in
Freiheit geſetzt worden da erwieſen wurde daß er kein At
tentat beabſichtigt hatte und die Tat in vollſtändiger Be
trunkenheit begangen hat Polafalvy der Landſturmkorpo
ral iſt wurde an die Front zurückgeſchickt wo ſeine Ange
legenheit als Diſziplinarſuche behandelt wird

Die Beſchimpfungen der Zentralmächte vor einem holländiſchen
Gericht

e B Haag 28 Februar Privattelegramm Der General
Gerichtshof verhandelte über die vom Hohen Rat an dieſes Ge
richt verwieſene und bereits in mehreren Jnſtanzen verhandelte
Prozeßſache gegen den Chefredakteur Schröder wegen eines im

Telegraaf erſchienenen Artikels in dem Schröder die
Zentralmächte die Schurken von Europa nannte Der General
anwalt forderte gegen den Beklagten eine vier
monatige Gefängnisſtrafe
bekanntgegeben werden

r
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Das konzentrierte Liemt

Osrmn
Das Urteil wird ſpäter

Kunſt und Wiſſ enſchaft
Hochſchule für kommunale und ſoziale Verwaltung Cöln

Das Vorleſungsverzeichnis für das Sommerſemeſter 1917 iſt er
ſhienen Auch in dem 6 Kriegsſemeſter werden die wichtigſten
Vorleſungen in vollem Umfange gehalten Uebungen und Semi
nare finden wie ſonſt ſtatt Nur die Vorträge einiger neben
amtlicher Dozenten fallen fort Der Lehrplan umfaßt auf dem
Gebiete der Rechts und Staatslehre 17 Vorleſungen und Uebungen
in 29 Wochenſtunden auf dem Gebiete der Wirtſchaftslehre und
Kulturpflege 19 Vorleſungen und Uebungen in 28 Stunden auf
dem Gebiete der Statiſtik 3 Vorleſungen in 9 Stunden auf dem
Gebiete der Verſicherungslehre 5 Vorleſungen in 7 Stunden
Neu hinzu kommt eine Vorleſung über das Wohnbedürfnis und
ſeine Befriedigung die Praxis der Reichs Unfallverſicherung das
Rechtsleben des Haushalts politiſche und ſogiale Ethik und über
die Pſychologie der intellektuellen Funktionen Es können die
immatrikulierten Studierenden der Verwaltungs Hochſchule die
Vorleſungen an der Handels Hochſchule unentgeltlich belegen Die
Vorleſungen und Uebungen beginnen am 24 April

Die Verfaſſerin des Mona Lifa Textes Begatrice
v Dovsky hat ein Oratorium Die heilige Zita verfaßt
Die Vertonung iſt von Hermann Graedener

Vermiſchtes
Der Millionenprozeß Thyſſen Der Prozeß zwiſchen Auguſt

Thyſſen junior und dem Verwalter in dem Konkurs über ſein
Vermögen kommt am 15 März vor dem Reichsgericht in Leipzig
zur Entſcheidung Dem Konkursverwalter iſt der bekannte Groß
induſtrielle Auguſt Thyſſen ſenior als Gegner ſeines Sohnes bei
getreten Das Verfahren hatte nach Ausbruch des Krieges längere
Zeit geruht iſt dann aber nachdem Thyſſen junior infolge Er
krankung aus dem Felde zurückgekehrt war von ihm aufgenommen
und wird jetzt zu Ende geführt Es handelt ſich in dieſem Prozeß
weniger um Geldfragen als um die Durchſetzung des vom Sohne
Thyſſen beanſpruchren Rechts auf Mitwirkung bei der Geſchäfts
führung der Thyſſenſchen Werke ein Anſpruch dem Thyſſen ſen
den entſchiedenſten Proteſt entgegenſetzt

Neuartiger Fenſterſchutz Einbruchsdiebſtähle in Juwelier
läden durchs Schaufenſter ſind nichts Seltenes der Verbrecher
durchſtößt oft am hellichten Tage mit der handſchuhbewehrten
Hand das Fenſter ergreift einen ſchon vorher ausgeſuchten be
ſonders wertvollen Gegenſtand und verſchwindet damit im Ge
dränge oder entflieht Jn einigen Großſtädten ſuchen ſich nun
einzelne Juweliere durch einen neuartigen Fenſterſchutz zu ſichern
Das ganze Schaufenſter iſt innen mit einem ziemlich engmaſchigen
dünnen Drahtnetz überzogen bei einem Stoß gegen dieſes Netz
wie ihn die Zertrümmerung der Glasſcheibe hervorruft löſt ſich
automatiſch die Haltevorrichtung des großen eiſernen Rolladens
aus dieſer fällt blitzſchnell herab und ſperrt die Auslage voll
ſtändig von der Straße ab ſo daß jeder Raub ein Ding der
Unmöglichkeit wird

Fünfzig Jahre als Sträfling in Sibirien Mit dem Tode
des Grafen Kaſimow des Hauptes einer alten ruſſiſchen
Adelsfamilie der in dieſen Tagen im Alter von 80 Jahren in
Petersburg ſtarb hat ein tragiſcher Roman ſeinen Abſchluß ge
funden der ſeinerzeit in Rußland ungeheures Aufſehen erregte
Jm Jahre 1862 wurde der damals 25jährige Graf Kaſimow zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit in Sibirien verurteilt und ſofort
deportiert da er für ſchuldig befunden wurde ſeinen intimen
Freund den Fürſten Dimitri Dolgurucki der als Jagdgaſt bei
ihm weilte aus Eiferſucht hinterrücks erſchoſſen zu haben Kaſi
mow der Offizier der Petersburger Garde und Beſitzer eines
der größten Vermögen Rußlands war wurde aus der Armee aus
geſtoßen und lebte 50 Jahre lang als Sträfling in Tomſk bis vor
einigen Jahren ein Petersburger Arbeiter auf dem Totenbette
geſtand den Mord an dem Fürſten Dolgorucki begangen zu haben
um ſeine Schweſter an ihrem Verführer zu rächen Graf Kaſimow
kam darauf nach Petersburg zurück weigerte ſich aber ſeine geſell
ſchaftliche Stellung und ſein Vermögen zurück zu beanſpruchen
und lebte als menſchenſcheuer Einſiedler in ſtrengſter Abgeſchloſſen
heit Jetzt iſt der Achtzigiährige geſtorben und erſt jetzt wurde
aus Anlaß ſeines Todes die Erinnerung an eines der ſenſatio
nellſten Dramen der ruſſiſchen Geſellſchaft wachgerufen

Selbſtmord einer Schauſpielerin Mit Leuchtgas hat ſich die
35jährige Schauſpielerin Eliſabeth Krauſe in Schöneberg ver
giftet Sie wurde in ihrer vollſtändig mit Gas angefüllten
Wohnung von Hausbewohnern leblos aufgefunden Durch einen
Arzt angeſtellte Wiederbelebungsverſuche blieben erfolglos Aus
welchem Grunde ſich die Schauſpielerin das Leben genommen hat

iſt nicht bekannt e
Halliſcher Wetterbericht

28 Febr 1 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 758 2 755 4Thermometer Celſtus 2,5 1,sRel Feuchtigkeit ſo 88 osWind a NW 2 SW 1Waximum der am 28 Febr 0 Cacht vom 28 Febr zum 1 März 3 C
Niederſchläge am 1 März 7 Uhr morgens 0 em

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut WuchArtern 27 Febr 28 FebrNebra Oberpegel z v z s 10
l e 1,56 2 1,681 12Weißenfels Oberpegei re pa 4Trotha n ryeze 28 Feb 13 1 Mä e

0 a 7 e r r 14Alsl Oberpegel 27 Febr 52 28 Febr ,52 M e
n eCalbe Oberpege i i ro i 4Unterpegei 20 35 2 15

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Sieg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonekz für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Ott

Hendel Sämtlich in Halle
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Walhalla Theater
Monat März Gastspiel

Jean Blatzheim
Der Meister des Kölner Humors

mit seiner erstklassigen Gesellschaft
Zur Aufführung gelangt

Die schwebende Iungfrau
schwank in 3 Akten von Arnold und Bach

Verfasser von Die spanische Fliege

Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim
Blatzheim

J Blatzheim
Blatzheim

Tageskasse von
Anfang 8 Uhr

als Hugo Massenbach
unüber trefflichist er geborene

KRomiker
erweckt Stürme von RHReiter
keit u wirkt trotzdem dezent
ist der Liebling des
Familienpublikums
ist der erklärte Liebling

der Hallenser
wird wiederum das Beste

bieten
10 u 46 Uhr

Der für den 2 März in den

Whalina Sklen
zu gunsten der Hallischen Kinderhorte angekündigte

Kammer Musik Abend
muss unvorhergesehener UVmstände halber bis Ende März ver
legt werden Der Teg der
Inserat bekanntgegeben

Veranstalung wird noch durch

Robert Franz Singakademie
Musikalische Leitung r und Universitäts Musikdirektor

Rahlwes
Freitag den 2 März 1917 abends 7 Uhr in deraricticircho
dohannes Passion

von Johann Sebastlan Bach
Eintrittskarten für e in der Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch sowie am Freitag von6 Uhr abends ab bei Herrn C Wisseil gegenüber dem

Kirchen Haupteingang

Hauptverein zur Bekämpfung
der Schwindsucht

Mitglieder ver ſammlung
zu Halle a S am Sonnabend den 3 März nachm 3 Uhr in der
Handelskammer Franckeſtraße

Vortrag
des Herrn Oberſtabsarzt Dr Helm Verlin Generalſekretär des

deutſchen Zentralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
Zweck und Einrichtung von Tuberkuloſe Fürſorgeſtellen

Auch Nichtmitglteder ſind herzlich eingeladen

Preussischer Verein für d mittlere Schulwesen

Orts verein Halle
Freitag den 2 März abends S Uhr spricht im VereinshausSt Niko aus Nicolaistrasse

Herr Rektor Dr Kappoert
ODie Einheitsschule und die Mittelschule

Gäste sind willkommen Der Vorstancd
u

Freitag den 2 März 1917
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Ayges und sein Ring

ragödie von Fr Hebbel
Sonnabend Lohengrin

mnnmmmiunninnnnnnmf

Thafia Theater
Sonntag den 4 März 1917

abend 7 Uhr
Haſtſpiel des

Stadttheater Perſonals
Pension Schöller

Sehwank von W Jacoby und an

Haltbare4 Schul
Ranzen

in großer Auswahl F

Heinr Krasemann
nur Schmeerſtr

W Ferſen Cefäss

I Kranke
b Bsenach Thür Ganzjäahbrig

Damen
aeetts und Paletots
J aus guten Stoffen 68 Mk bis

t 13 75Samt und Hstrachan
Jacketts und Mäntel

38 Mk bis 100 Mk
Damen Rostüme
28 Mk bis 118 Mk

Regenmäntel
75 Mk bis 26 50 Mk
Kostüm Röcke

75 bis 30 Mk
Mädchen jacketts und

Paletots auch Samt
75 bis 30 Mk

Baby Mäntel und
rJaäckchen 25 bis 12 Mk

Stets in großer Auswahl
im Kaufhaus

OppinC LeipzigerH Elkan ſtraße 87

Spezialsanatorium liehenstein

S Vorführung

Vorführung 410

Alte Promenade IIa

Fernspr 5738

Vom 2 vis i 1917
Maria Carmi

Der Fluch
der Sonne

Gewaltiges Drama in 4 Akten
von Robert Reinerbt

440 630 910 Uhr

Der uneigennützige
hieiratsvermittier

Reizendes Lustspiel
610 820 Uhr

Schwedischer Waldreichtum
Bilder aus einem Waldbezirk

des nördlichen Schweden

belpziger Strabe 86

Fernspr 1224

Stuart II
14 Abenteuer

i Aepatorvabl

Spannendes Detektivdrama
in 4 Akten

Vorführung 440 640 905 Uhr

IIe verlausehlen

bhemönner

Zeitgemässer Schwank

Vorführung 410 610 820 Vhr

Jütlands Westküste
in Sturm und Stille
Interessante Naturauſnahme

In beiden Theatern
Die neuesten Kriegsherichte von allen Fronten

Anfklärende Broschüre gratis
Reichertsche Apotheke Elbing

c

Zlehung am 9 u 6 März
Naturschutzpark

Gos e ohne Abzug

2835000i 9000
460000

lege i H 30 ſern u
versendoet n Einsendung desBetrages mittels Postanweisung

oder gegen Nachnahme

Carl Thomas

inge

el lotterie

war
für

Beginn Wochentags 4 Uhr Sonntags 3 Uhr e

Konfirmancder un PTüfungs Apzägs

in blauen schwarzen und farbigen Sfoffen

Preislagen 23 28 35 39 45 52
Wir empfehlen rachtzeitigen Einkauf rolange

noch grosse Vorräte vorhanden sind

S WViss
Hamburg 36 Stephansplatz 5

Leipzigerstrasse 105106 Ecke Markt

für Konfirmanden

Apollo Theater
Telephon 6183

Vorverkauf im Theaterbureau
1 und 6

Täglich Punkt s Uhr

Hartstein
in seiner Glanzrolle als

Musketier Distelbeck
in dem unverwüstlichen Schlager

Der Stolz
ders Kompagnie

Militärschwank aus der Friedenszeit in 2 Bildern
von Wilhelm Hartstein

Ueber 1000 Mal
von der Hartstein Gesellschaft aufgeführt

Vorher Das grosse vornehme Programm

5 erstklassige Neuheiten
Donnerstag den I März

und folgende Tagevieseite rtennng

en hnaliasäle
e Zum Besten der Hinterbliebenen gefallener Unter

offiziere und Mannschaften des hiesigen Füsltlier
Regiments Nr 36

Zwei Sinfonie Konzerte
der aus dem Felde beurlaubten verstärkien Kapelle 65 Musiker

des Füsilier Regiments Generalfeldmarschall Graf Blumenthal
Magdeb r 36

Leitung Königl Musikdirektor Ernst Schneider

I Konzert
Donnerstag den 8 Marz

8 Uhr
Mitwirkende

Dina Mahlendorff
dramatische Sängerin
Stadttheater in Halle

Licco Amar erster Konzert
meister im Philharmonischen
Orchester zu Berlin

Rarl Klanert Halle Klavier
begleitung

Brahms Sinfonie C moll Eckert
Arie a Wilhelm von OranienMendeissohn Violinkonzert

erste
arn

Vollständige Vortragsfolgen an den Anschlagsäulen
Karten zu Ab 3 2 1 bei Heinrich Hothan u a d Abendkasse

II Konzert
Sonnabend den 10 Märrz

8 Uhr

Mitwirkender
Prot Xaver Scharwenka

Klavier
Scharwenka Sinfonie C moll
unter Leitung d Komponisten
K Strauss Serenade für 13
Streichinstrum Scharwenka

Klavierkonzert Bmoll
Konzertflügel Blüthner aus
dem Magazin B Döll Grosse

Ulrichstrasse

s
Binhruchdiebstah

Glasbruch
Wosserlofingsschäden

Mogerne
i t Be Prämrer

mpliehlt
Bedinöh232

232758

tBeritnerbersſcher
Mit len Gesellschatt v

Bezirksdirektion Halle Rathausstr 4 I Generalagent Geor
Thieme Wielandstr 29 Generalagent Rudolt Klopfleisch
Havm Strasse 12

und
höher60

Jämtliche
Herren Artikel

Radott

Hoſenträger
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

rer fehlen
Zu desiehen dureh die

Saale Zeitung

Vei hartnäckigemHantjuckten
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

r Kochs Kühlſalbe
en prurit

ſofo e Mk JLöwenApotheke an a Wenn
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